
Esrssiisoie Handschr- 

xrovmz Brandenburg- 
c erlessenburz Gehei- 

mer esierungsririh Riemen Professor 
an der Technischen hochschule hier. 
wurde von der Deutschen Technischen 
hochschule zu Pra zum Ehrrndoiior 
der technischen Wi enschqsten ernannt 
und dieser Ernennung vom Kaiser von 

Oesierreich die landesherrliche Bestäti- 
gung ertheilt. 

D a l l d o r f. Sein Mjähriges 
Amijjubiliinm brging der Pfarrer 
Mesner. 

F o r si. Schneidermrisier August 
Guder stellte seine Zahlungen ein. 

Königsderg. Concurs mel- 
deie der Gärtnereikesitzer Max Speer 
an. 

K I p e n i ck. Bei den Stark-wer- 
srdneienwahlen siegien in der dritten 
Uhkheiiun die Candidaieni der sozial- 
demokraii chen Partei. Glasmacher 
Schneider und Bäuernirisier dein. 

R i x d o r f. Wegen Unitrschla- 
gung ainilicher Gelder in haft genom- 
men wurde der «nspeiior des Amts- 

qerichikGesiingnisys birrselbsi, Lini- 
iengni a. D« Mit t Kegel. 

sR u in m e l s b u r g. Lokomotiv- 

führer heinrich Nin und seine Ebe- 
rau Anna, eb. Zefien feierten ihr 

Zöjähriges ejubildunr. 
S ch o« n e b e r g. Verbrannt isi 

Tier daszipetijöhrigåtSöhtnchen des Ar- 
III-u- nten-usw sperrte-nor u, sag 

allein zu hause gelassen war und mit 
Streichhölzern sein Bett angezündet 
hatte. —- Uhrmacher Emil Radandt 
meldete Concurg an. 

Sp a n d a u. Kaufmann Kunze, 
der sriiher in der hiesigen Pulversabril 
thiislg war, ist verbaitet worden· Er 
steht im Verdacht, rachtbriese über 
Rohmaterialien die tir die Fabrik be- 
stimmt waren, gefälscht zu haben. 

Steglitz. Erschossen hat sich 
hier der 29 Jahre alte unverheirathete 
sankbeamte Karl Reinete. Er war 

ein Schwager des ehemaligen Direk- 
tpri der Grundschuldbant Berthold 
Warstnsti und bis zum Zusammen- 
bruth dieses Instituts Angestellter der 
sank. 

Frovtnz Ostpreußem 
Königsberg Dem Landrath 

I· D. und General - Direktor der Ost- 
areußischen Feuer - So ietät v. Kli- 
hing hier-selbst ist der Lharatter als 
Beheimer Regierungsrath verliehen 
worden. — — Frau Johsina Gottschalt, 
eine im Vereinsleben Unserer Stadt 
bekannte Persönlichkeit, iit gestorben. 
Frau Gottschalk, die Gattin des lang- 
löhrigen Stadtverordneten, hat insbe- 
sondere den Jsraelitischen Frauenvers 
ein sitr Kranienpslege Und Beerdigung 
«:n’s Leben gerissen und sich seinen An- 
gelegenheiten nrehr als 25 Jahre hin- 
durch mit großer Oingebung gewidmet 

Allenfteim Dem Landgr- 
rithts - Direktor Muntau hier wurde 
der Charakter als Geheimer Justizrath 
verliehen. 

A r h b s. Feuer zerstörte den 
Stall des Kaufmanns Oerrmanm Ein 
Knecht tarn in den Flammen um. 

E h d t t u h n e n. Postsetretär 
Uaigt ist als Ober - Post Sekretiir 
nach Solingen verseyt worden. 

G u m b i n n e n. Obeeregierunge.- 
kath Meyer hier ist zum Kurator der 
Universität halle ernannt worden. 

heiligenbeiL Das Rentier 
hill’sche Ehepaar seierte das Fest der 

Bldenen hochzeit hill ist 31 Jahre 
itgtied stiidtischer Körperschaftem 

und zwar 10 Jahre Stadtverordneter, 
21 abre Magistratjmitglied gewesen; 
20 ahre gehört er dem Gemeindetir- 
chenrath an. 

Provinz Deflpteusew 
Kultrn eaer zerstörte das 

gaui des S uhmarhers Whtrazet. 
er Ortsarme Merains fand bei den 

Rettungöarbeiten den Tod« 
Marienburg. Verhastet 

wurde wegen Unterschlagung und Ver- 
nichtung von Urtunden der hiesige 
städtisthe Wachdiener Viernotv. 

N e u st a d t. Bei der Ersatztoahl 
wurde in der 2. Abtheilung Rentier 
klant sum Stadtverordneten nett-abli- 

Preußisch - Stargard. Ei- 
nem Brande fiel das Wohnhaus des 
Bötlchermeisters Kleesattel zum Opfer. 
Kett-roh welcher als Geichtvorener 
hierher einberufen war, ist in einem 
hotel plötzlich gestorben. 

U n i s l a w. Lehrer Wienle von 
hier, der bei Gelegenheit einer Ge- 
richtsverhandlung in Thorn zu Zei- 
tungiartikeln über unsere Schul- und 
Lehrerverhältnisse Anlaß gab, ist« als 

eiltetkrant zwang-Zweite in den Ruhe- ftand versejt worden. 
Provinz komme-w 

Stettin. Steuer - Jnspeltor 
Thorasen ist von hier als Ober - Zoll- 
inspeltor nach Tönning verle t wor- 

den. —- Aus unbekannten ründen 
vergi tete sieh der Arbeiter Niede. 
Kau ann Richard Bannier stellte 
fetne Zahlungen ein. 

B e r ? e n. Ueber den Nachlaß 
des tltrz ich durch Selbftrnord geende- 
ten Oberamtmanns Glitt-how m Zei- 
len ttt das sparen-verfahren eröffnet 
worden« 

Bitten-. Vet der Stichwahl 
wurden Osenfabrttant R. Brauer und 
Schlossermetfter p. Aufman zu 
Stadtverordneten gewöhl 

Gretfenberg. Den Schnei- 
dermetster Sell’lchen Ehelerrten hier- 
ielbft M aus Veranla ung ihrer gol- 
denen Torhzeit die E ejubllliurntmes 
vatlle ll erreicht worden. 

Dr t t. Auf bem hiesigen sahn- 
ste der Wetchenlteller Roberl 

» 
etnte sein Leben dadurch ein, das er 

überfahren wurde- 

i 
Proven- queiwissocstitu 
K i e l. Der verschwundene Salt-A 

des hiesigen Polizeipriidenien v. Pati- 
larner iit in Breslaa wiedergefunden 
worden. » 

K i r ch-B a r l a u. Pasior Kähler 
in Gaarden wurde als Nachfolger sei- 
nes Vaters zum Pastor hierselbst ge- 
wählt- 

L o l si ed t. Lehrer Sicrr In 
,Schnelsen ist zum Lehrer hierselbsi ge- » 
wählt worden. 

Neurniinster. Der hiesige Le-. 
dersabrilant Locht ist wegen Zah- ’ 

lun Ischwierigleiien mit erheblichen 
Gel mitteln sliichiig geneckt-en Lir 
Staatsanwaltschast hat einen Steck- 

-bries hinter ihm erlassen. —- Aus dem 
nahen Einseider See ertranlen beim 
Schlittfchuhlausen der Jsjähri e Sohn 
des Arbeiters Klupp und der nachhin- 

gerlehrling Willh Poddeyn, beide von 
ter. 

P i n ne be r g. Otto Götjenz 
wurde zum Stadtraih und E. Nernnich 
sowie Bäckermeister Martin Groih zu 
Stadtverordneien gewählt. 

St. Margarethrn.— Das Ge- 
wese des Hosbesisers Dr. Mahlstedt 
infhahnreisberg ging in Flammen 
au.. 

Sonderbura. Bei der Stadt- 
rathswahl ist der nach Ablauf der 
Amtsdauer ausscheidene Stadirath 
Witt auf sechs. Jahre wiedergewiihl 
worden« 

W e d e l. Nach kurzer Kranlhht 
verschied hier im Alter von 75 Jahren 
der Mühlenbesiher J. Alberi Hein- 
o n. 

Wesselburen. Zu Stadtm- 
--L--A-— H—L di-c-LIL-k!4.-— Ox-·-’L-- 
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und Kornhändler F. Stöfen wiederge- 
wählt worden. i 

Irovtnz schkesinh z 

Schweidniß. Auf ein 550-? 
jähriges Bestehen kann in diesem 
Jahre die hiesige katholische Pfarr- 
kirche zurückblicken Unter Herzog 
Boltos Regierung wurde im Jahre 

z 1330 der Grund zu dem jeßigen Kir- 
chengebiiude gelegt und die Kirch-e 1358 
feierlich eingeweiht. -—«- Der in weiten 
Kreisen bekannte Orgelbauer Heinrich 
Schlag hierselbst ist im Alter von 78 

i Jahren itorben 
T re inßsp Bei der Bürgermei- 

sterwahl wurde Bürgermeister Adolf 
H Golß wiedergewählt 
; W a l da u Ter Jsjährige Sohn 
desGartendesißers Schreiber tam beim 

Eikeinsahren zu Falle, wobei er mit 
-c dem Kopfe derart auf die gefrorene 
l Straße aufschlug, daß der Tod als- 

j dald eintrat. 

. Provinz Polen. 
I Kronea Brahe. Der Kaiser 
Jhat den Strafgefangenen Szimtowsti 
aus Zoppodowo dei Strelno, welcher 
! 1876 vom Schwurgericht wegen Mor- 
Zdes zum Tode verurtheilt, und dessen 

Todesstrase dann in lebenslängliche 
Zuchthausstrafe umgewandelt worden 
Z,war wegen guter reuevoller Führung 
vollständig begnadi t so daß er nach 
einer Zuchthausstrafe don Löj Jahren 
i aus der hiesigen Strafanstalt entlassen 
! wurde. Szimtowsli hatte seinen Va- 

z ter aus Rache erlehossen 
O d e r s i tz t o. Bürgermeister 

j Linde aus Neustadt an der Marthe ist 
I zum Bürgermeister unserer Stadt ge- 
: wählt worden. Zu Ehren des in den 

jRuhestand getretenen Bürgermeisters 
Laschte fand ein Adichiedsessen statt. 
2 S chr o d a. Nach langem Leiden 
! verschied hier im Alter von 78 Jahren 

der Stadtiilteite Rentier Kuhicki. 

1 Strelno. Aus Anlaß deso ...-- 
jährigen Amtsjudiläums des Bürger- 

I meisteris Herrgott deranstalteten die 
Ihiesigen Vereine einen Fackelzug und 

I einen Commers. 
W r e s ch e n. Steuersetretär Nev- 

nran wurde von hier nach Erfurt und 
tder Gerichtsfetretär Schoendorn nach 
I Natel verseßt. 
l vatnz Mien. 

Magdedurg. Rettor a. D. 
Heinrich hoppe vollendete sein 80. Le- 
« dem-jahr. Nach-mehr denn 50jiihriger 
! Thätigteit als Nettor ist er am I. 
April vorigen Jahres rn oen neune- 
stand getreten. —-— Rentier Johann 
Kahlr. 77 Jahre alt, feierte fein 50- 

jähriges Jubiliiurn als Mitglied des 

T hiesigen Gartenbauvereins. s-- Feukk 
richtete in der Rohproduktenhandlung 
von Felix Frei, Liibeckerstraße 104, er- 

heblichen Schaden an. 
A l e n. Beim Wasserholen irn 

Magdalenenteich litt die etwa 25jöh- 
rige Eheseau des chissers Weinhauer 
aus dern Eise aus, stürzte in&#39;s Wasser 
und ertrant. 

A sch e r s le be n. Knappschastgi 
ältester Menning ist in der Stichwaht 
zum Stadtoerordneten gewählt wor- 

den. 
Breitenworbis. Einem 

Brande sielen das Gehisst des Land- 
wirthj Joseph und Scheunen und 
Stallungen des Gaftwirths Hebestreit 
zum Opfer. 

G l i n d e. Seinen 100. Geburts- 
tag beging hier der sriihere Landwirth 
Vaasr. 

L ii d e r b u r g. Wegen Unter- 
schlagungen wurde der Postverwalter 
Körnieh von hier in Hast genommen. 

jravinz Her-morden 
Göttin g e n. Privatdozent siir 

Physik Dr. Walther Kausmann hier 
ist zum außerordentlichen Professor in 
Bonn ernannt worden. 

Goslar. An Stelle des Juge- 
nieurs Franz Kühn, der die Stelle ei- 
nes Betriebsinspettors am Reiter 
Gaswert zu Dresden übernimmt, ist 
der Ingenieur hugo dasse, Betriebs- 
lnspettor der Gas- und Wasserwerte 
in Mitte-heim zum Leiter der hiesigen 
Gaianttalt aeweiblt worden. 

hildesbeini Der Landratb 
des Landlreises Dildeöheim, Utert, ist 
zum Oberregierungsratb und stellver- 
tretenben Negierungspriisidenten in 
Liegniy ernannt worden. Sein Nach- 
folger wird der bisherige Landratb 
bes Kreises Stolzenau, Dr. jur. Den-. 

L a u e n a u. Pastor Rautenberg 
aus Elze ist in das hiesige Pfarramt 
eingeführt worden. 

Meimerhausen. Beim Waf- 
serschöpsen aus einem Teiche glitt die 
24jährige Dienstmagd Marie Ahrens 
aus, stürzte in den Teich und ertran!. 

M e p p e n. Jm Pelchmann’schen 
Ist-use entstand Feuer. welchesv auf das 
Haus des Wildhändlers Hiliemann 
übersprang und beide Gebäude zer- 
störte. 

O b l e n b a r f. Zum Gemeinde- 
vorsteher wählte die Gemeinde den 

Hofbesitzer Reinicke wieder-. 
O s n a b r ii ci. MeliorationsiBaug 

inspeitor Quirll von hier wurde zum 
etatsntaßigen Professor an der Tech- 
nischen Hochschule in Aachen ernannt. 

Rosenthai. Die Wittwe des 
Handelsmannes Kanne, die bei dem 
Hofbesitzer Hausen mit Dreschen be- 
schäftigt war, kam beim Herabsteigen 
vom Boden so unglücklich zu Fall, 
daß der Tod sofort eintrat. Die 
Verstorbene hinterlößt sechs kleine 
Kin er. 

Sta d e. Leutnani BiallmBloyiy 
vorn hiesigen dritten Bataillon Jn- 
santerie Regiments No. 75 hat sich 
in einem Schwermuthansall ersehns- 
sen. 

Wilhelmghafem Das Ober- 
iriegsgericht verurtheilte den Seesol- 
baten Micheli wegen thätlichen An- 
arilfs mit der Waffe aeaen einen Vor- 
gesehten zu zehn Jahren Gefängniß 
und Entfernung aus der Mariae. 

Provinz Demut-w 
M it n st e r. Dem ordentlichen 

Professor in der philosophischen Fa- 
lultiit der hiesigen Universität, Gehe-- 
men Regierungsrath Dr. Hittors, ist 
der Rothe Adler-Orden c,rveiter Klasse 
mit Eichenlaub verliehen worden. —- 

Ledersabritant Locht stellte feine Zah- 
lungen ein. 

A r n s b e r g. Kanzleirath Mül- 
ler trat in den Ruheftand. — Nach 
kurzem Leiden vrrfchied hier der Ober- 
Regierungoiath Paul Brenten im AL- 
ter von 53 Jahren. Seit 1895 war er 

Leiter der Finanngtbeilung und 
T Mitdirigent der Forst-«tlbtheilung der 

hiesigen Regierung 
L BrateL Polizeidiener und We- 
L gebauausseher Johann Lippenmenes 

jhierselbft vollendete sein SO. Lebens- 
jahr. 43 Jahre lang hat er im Dien- 

kste der hiesigen Stadt gestanden. 
! Bier-sein Tie hiesige Sims- 
I lammer verhandelte gegen den jugend- 

lichen Raubmörder Heinrich Frense 
l aus Herford. Der 16jährige Dürsten- 

binderlehrling hatte in der Raderviger 
iIeldmart bei Hersord den 15jiihrigckn 
i Wilhelm Schütte, feinen Arbeitgcolle: 
!grn, überfallen und getödtet. Er er-« 

hielt 15 Jahre Gefängniß. 
i Dor t in u n d. Professor Tr. Aner- 
Jbusch. der Herausgeber des Führers 
E durch das Sauerland, ist im Alter von 

«53 Jahren hier gestorben. Er war seit 
l dem Jahre 1880 Lehrer an der hiesi- 
xgen Gewerbe- und Lberrealfchulr. —- 

J Hier starb der Generalsetretär der na- 

tionalliberalen Partei fiir Westsal:n, 
Nur-recht- 

Dseinprovinz. 
s Elbergseld Erstochen hat sich 
hier der 20 Jahre alte beschäfti: 
gungs- und wohnungslose Walther 
Naber. 

Fr e chen. An einein Herzleiden 
verschied im Alter von 68 Jahren un- 

ser Pfarrer, l’frariz Bitten. 
K o b l e n z. Ueber die hiesige Fir- 

ma A. Harmening, Inhaberin des 
Hotels »Cnropiiischer Hof« unds des 
»Reichshallen Theaters«, eröffnete 
das Amtcsgericht das Concursberfahs 
ren. 

Kreseld. Landrath Tr. Harn- 
merschmidt in Gelfentirchen wurde 
zum ersten Bürgermeister hierselbst 
gewählt. 

» pi- ss D- ,».«- 

M c lll l M c I ti· muirus kyrunztn 
und seine Gemahlin Auguste, gebor: 
ne Ruhter, begingen die goldene Hoch-· 
zeit. 

S t. J o b a n n. Fabritbesiher 
Kommerzienrath Karl Kettchen der 
trantheitshalber vor einigen Jahren 
seine eornniunaien nnd sonstigen Eh- 
renärnter niederlegte, ist gestorben. 

S o l i n ge n. Jhr goldeneg Ehe- 
iubiläurn konnten in Ausderhöhe die 
Eheleute Webermeiiter Heinrich Wilh. 
Jung und Caroline, geb. Riesen, be- 
geben. 

Zell a. b. MoseL Jn der 

Hauptstraße entstand eine Feuerk- 
brunst, welcher 10 Wobnhäuser und 

inehrere Nebengeböude zu Opfer fie- 
en. 

ji«-mu- Herren-Maria« 
Ka sse l. Seinen 70. Geburtstag 

feierte der tangiiihrige Kirchenbiener 
und Opferrnann an der Oberneustäd- 
ter Gemeinde, Heinrich Koch. Seit 
35 Jahren versieht er als siechend-te- 
ner seine Pflicht. —— Obersetretär Tal- 
etenberg beabsichtigt in den Ruhettanb 
zu treten. 

B o de s. Beim Wasserholen sie! 
der sriihere Ortibiener Wintcrling in 
bie Eitra und ertrnnL 

B r e u n a. Jn seiner Scheune er- 

biingte sich in einem Ansalle von 

Schwerrnnth der 70jährige Tagelöhner 
Kühnr. 

F r a nt su r t. Die Statut-ererb- 
neten stimmten der Errichtung einer 
Akademie fiir praktische Medizin zu. 
Die 2z Millionen Mart betracenben 

! Kosten find größtentheils bereits durch 
; reiche Stiftungen aufgebracht. —- Der 
80fährige Gärtner Tipel tödtete in si- 
nem Anfalle geistiger Umnachtung fei- 
ne 7sjährige Ehefrau durch Stiche mit 
einem Küchenmeffer. —- Sattler Mar- 
tin Neher, ein siebzigjährtger Mann, 
wurde in einemGartenhaus derDarrn- 
stödter Landstraße erfroren aufgefun- 
den. —- Sein fünfzigjiihriges Doktor- 
Jubiläurn feierte Amtsgerichtsrnty 
a. D. Dr. Wendling, einer der letzten 
noch lebenden Richter aus Altfrant- 
furter Zeit. —— Jn der Nidda bei Nö- 
delheim wurde die Leiche des Beisam- 
ftenten Studersvon hier geländet. Er 
foll Unterfchlagungen im Amte began- 
gen und deshalb den Tod gesucht ds- 
ben. —- Prälat Karl Helfrich in Bo- 
ckenheirn wurde auf der Straße von 
einem Schlaganfall betroffen und starb 
nach kurzer Zeit. Helfrich ist fast 65 
Jahre alt geworden. Seit nahezu drei 
Dezennien hat et als Seelsorger in 
Bockenheim gewirkt. 

Wittekdeutlche staates-h 
K a et he n. Die Rentier Eberi115’- 

fchrn Eheleute hier feierten das Fest 
der goldenen Hochzeit und wurden von 

ihrem Enkel, Diatonus Vahlteich in 
Dessau, kirchlich eingefegnet. Vom 
Herzoge erhielten sie eine JubiliiiimH- 
bibeL 

R u d o l ft a d t. Steinbildhauer 
Ernst Otto hat feine Zahlungen ein- 
gestellt. « 

S a a l f e l d. Jn Contars gerieth 
die Firma H. Schreck. — Bei der 

Landtags-Erfahwahl wurde der so- 
zialdemokratische Redakteur Fritz 
Zietfch gewählt. 

St e i n a ch. Kaufmann Wilhelm 
Kleeberg stellte seine Zahlungen ein. 

W e i m a r. Aus dem Nachlasse des 
htsftnsfunsn mfxsshknbs hsf hissiflkn 

TDeutschen Shatespeare - Gesellschaft, 
des Geh. Commerzienrach Dr. K. 
k Oechelhäuler, ist die bedeutende Sl)ale- 

speare - Bibliothel zum großen Theil 
der Shalefpeare - Bibliothet der ge- 

; nannten Gesellschaft hierselbst, zum 
» 

anderen Theile der hiesigen Hof-Thea- 
terbibliothei, der Rest dem englischen 
Seininar in Berlin, das unter Leitung 
von Professor Dr. Aloys Brand steht- 

« zugefallen. i Z e r b it. Jm nahen Trüben seies- 
! ten Christian Riemann und Frau ihr 
igoldcneg Ehejubiliium 
l suchten. 

l D r e s d e n. Ein Hauptvertreter 
der Pharinazie. Dr. Bruno Hirsch. ist 

Thier im Alter von 77 Jahren gestor- 
!ben. Er stammte aus Görlitz und int- 

i eine aanze Reihe von Schriften verdi- 
ientlicht, unter denen die zweibändrge 

Juniversalpharmatopiie in 2 Auflage 
erschienen ist. — Eisenbahnangeftellter 

i Lerch wurde wegen Morde-Z, Meineides 
lund Unterschlagung zum Tode. und 

l die Ehefrau Lerch wegen Begünstigung 
Tund Hehlerei zu Lz Monaten Gesäng- 
J« niß verurtheilt. Dem Polizeiassessor 
lbei der Polizeidirettion hier Dr. jur. 
« Lohe ist Titel und Rang als Polizei- 
! rath verliehen worden· — —- Der Besitzer 

der Carola - Apotheke in der Strie- 
senerstraße Müller wurde während ci- 
nes Besuches in der Antonfiavt bei ei- 
nem Berufsgenossen von Univohlsein 

ibefallen und starb nach wenigen Au- 
lgenblicken in Folge eines Schlagslus- 
Eies. Er erreichte ein Alter von 54 
Jahren. Der Verewigte hat dem 
Stadtverordneten Collegium vom 

I Jahre 1887 bis Ende 1893 angehört. 
B ocl a n. Bote Ed. Epperlein von 

ihier ist aus dem Nachhausewege bei 
Aeuerhammer in einen Sieinbruch ge- 
stürzt und ersroren. 

Frankenberg Ein alter Diips 
vellömvier, der 76jähriae Privatmann 
Ernst Friedrich Schwenzer. ist hier 
gestorben. Er wurde 1894 als Empo- 

;ral bei den Düppler Schanzen schwer 
Everwundet, was seine «Pensionirung 

veranlaßte. Schwenzer war 37 Jahre 
Kassirer des hiesigen Militiirvereing 
und 22 Jahre Lolalverwalter deH 
Sächsischen Militär - Zeuerversiche- 

frungs Vereins. 
s Heffensxatmfladb 
l Groß —- Gerau. An Stelle dxs 
aus dem Gemeinderathe geschiedenen 
BauuniernehmersGiibel wurde J. B. 
Endner aewählt. 

l O b e DR o d e n. Oberlebrer Waa- 
ner feierte sein stjayrigev Dienstjuvr 

; löum. 
O P p e n he i m. Fachlebrer Hein- 

rich Fuhr hier wurde zum Direktor der 

Itiiesiaen Weins und Obstdauschnle er- 

nannt. 
z W ei se n a u. Braumeister Johann 

Nepomuk Grau und die Brauer Carl 
Leidl und Michael Görner waren mit 

! demPichen eines- JZR Hecto großen Fas- 
Jseö beschäftigt, als Plötzlich durch die 
starke Ansammlung von Gasen das 

Riesensafz sexplodirtr. Braumeister 
Grau und der Brauer Leidl waren so- 
sort todt. Der Brauer Johann Schlä- 

» gerl wurde schwer verletzt. Görner 

Herlitt ebenfalls schwere Verletzungen 
; Daycrtr. 

M Izch e n. Zu Magistratgriithen 
wurden gewählt: Nentier Louig An- 
sprenger, Rentier Lorenz Bes, Rentier 
Georg Böhm, Rentier Anton Heilu, 
Rentier Anton Kanzler-, Bankier Si- 
mon Lebtecht, Apotheker GeorgSchenk. 
Kaufmann Alois Wolsram, Kommer- 
zienrath Max Nagler und Kaufmann 
Karl Lipp. — An der hiesigen Univer- 
sität wurde eine außerordentliche Pro- 
sessur siir Patrolo ie errichtet. Der 
Privatdozent Dr. sofes Sittenberger 
wurde zum ordentlichen Professor in 
der theologischen Fakultät ernannt 
und ihm die Patrologie und christliche 
Archäologie als Lehraufgabe übertra- 
gen. 

A u g S b u r g. Forstrath Gang- 
hofer, der 36 Jahre die stiidtischen und 
Stiftungswaldungen verwaltete, ist 
zum Obersorstrath hier ernannt wor- 
den. — Nach lurzer Krankheit verschied 
hier Regierungs-Vicepräsident Frie- 
drich von Braun. 

Ebenhausen. Jn der Pulver- 
sabrii hier wurde die Kasse erdrochen 
und Psandbriese der Hypotheken- und 
Wechselbank und der Süddeutschen 
Bodentreditbank im Betrage von 700 
Mark gestohlen. 

Kiefersselden. Das in Tou- 
ristentreisen wohlbekannte »Baumer- 
häusl« hierselhst ging durch Kauf in 
den Besitz des Herrn Maurer aus 
München über. 

Landsberg a. L. Bei der Bu- 
reauwahl des Gemeindecvllegiumss 
wurden gewählt: Zum ersten Vorstand 
Banlier Alviö Schmid, zum zweiten 
Vorstand Kaufmann Joses Giggen- 
dach, zum ersten Schriftsiihrer Kaus- 
mann X; Appel, zum zweiten Schrif- 
fiihrer Kaufmann Anton Höri. 

Dürttemberg. 
Ravensburg Der hiesige Lie- 

dertranz beging die Feier seines 7k- 
jährigen Bestehens und in Verbindung 
damit das Jubiliium der 251ährigen 
Thätiglrit seines Dirigenten, des Mu- 
sikdireitorg Staudacher. —- Zum Tode 
verurtheilt wurde vom hiesigen 
Schwurgrricht der 40 Jahre alte Ar- 
beiter A. Wielath von hier, der an der 
Arbeiterin Dannutzer in Weingarten 
einen Luitmord beging. 

Ulm. Das hiesige Schwurgericht 
verurtheilte den 27jöhrigen Korbmas 
cher und Taglöhner Jos. Walz von 

’Gärtringen wegen versuchten Todt- 
schlagg zu sz Jahren Zuchthaus. 

Rottweii. Das Projekt der 
Umgestaltung Rottweils zu einem 
Lustturort ist gesichert. Nahezu 600 
Bürger haben sich als Mitglieder des 
in Mai-m Eimer-! nsnfiindstsn Narr-ins 

.—--. q » 

zur Hebung des Fremdenvertehrs ein- 
getragen 

Tübingen. Zu Ehren der 25- 
jährigen Thätigkeii des akademischen 
Musitdirettors, Professor Kaufmann, 
fand im Museumsfaal eine Feier statt, 

tionen des 
Jubilaks zunr Vortrag gelangten. 

i Wäschenbeuren. Hier wurde 
der im Alter von 72 Jahren verstor- 

bene Schultheiß Kaspar Schweizer 
I beerdigt. Mit Schweizer ist der Se- 
k nior der Ortsvorsteher der- Oberamtss 

sbczirts Welsheirn dahinaeschieden. Er 
sversah 40 Jahre lang das Amt eines 

s Schultheiszen und Vertrsaltnnggattw 
arg. 

Bad-Im 
K a r l s r u h e. Schriftsteller Otto 

Anrrnon feierte feinen SO. Geburtstag 
Innd zugleich das 40jährige Jubiiäuni 
’seiner Thätigteit als Journalist nnd 
» Schriftsteller. 
T Baden Baden Das Frie- 
drich-hab hierselbst feierte sein »Wäh- 
’rige5 Jubiliiurn 

B ühl. Der Redakteur des hiesi- 
caen Centrurngblatteg, »Achern- und 
- Bühler - Bote«, Schirmen wurde we- 

gen Beleidigung des Hochschulprofefs 
Isors Böthlingi in Karlsruhe zu ei- 

ner Geldstrafe von 200 Mart verur- 

z theilt. 
I F r ei b n r g. Die hiesige Univer- 
sität wählte den Geheimen Hofrath 

«Professor Tr. Richard Schrnidt zum 
Prorettor für das Studienjahr 1903 

,-—s94. — Die mechanische Schreinerei 
-von Theodor Heitzmann brannte nie- 

der. 
Z Handschuhsheim Auf der 

hiesigen Station ivnrde der etwa 45 
Jahre alte Bauer Schnicht von Dos- 

senheim überfahren nnd getödtet. 
! Heidelberg. Professor Cru- 
Ising hier hat seine Berufung auf des-· 
Lehrstuhl für tlasfifche Philologie in 
München an die Stelle des Geheim- 
raths Christ angenommen. Als Nach- 
folger des Professor-H Crufiug erhielt 

Professor Dr. Wilhelm Schrnid in 
Tiibingen einen Ruf nach hier. 

l K a p p e l. Die Wirthfchaft »Zum 
I Löwen«, dem Gasttvirth F. Nothhefer 
saehörig, brannte nieder. —- Der 
s schweizerische Zoll-redisionsaufseher 
Tanner wurde beim Uebersrhreiten der 

lhiesigen Bahnhofsgeleise überfahren 
l 
und getödtet- ts- ......... 

IOUTIUIWIIILJO I O b : i g h e i m. Ein Brand regi- 
Id die Scheune des Zimmermanng Frie- I drich Zorn in Asche-. I Tiefenthal Scheune undS tat- 

lungen des Ackerers Joseph Franet 
I brannten nieder 

! Iweibriiekem Tas- hiesige 
Schiourgericht verurtheilte wegenSitt 
lichkeitsverbrechens den 25 Jahre alten 

IMaurer Johannes Schlick von Blieg 
i dalheim zu 2 Jahren 6 Monaten Ge- 
isängnisz und wegen Körperverletzung 

mit nachgesolgtem Tode den 26 Jahre 
alten Tagnek Konrad Neger vonOber- 
hannner zu 6 Jahren Zuchthaus. 

scießszothrmgew 
S t r a ß b u r g. Landeshauptkas- 

sen-:Buchhalter Theilen hier erhielt aus 
Anlaß des Uebertritts in den Ruhe- 
stand den Charakter als Rechnungs- 
rath. — Der elerikale Reichstagsabge- 
ordnete Hauß, der bisher die Stelle des 
ersten Vice- Präsidenten in dem hiesigen 
Wahlverein der katholischen Volkspar- 
tei bekleidete, hat seinen Austritt aus 
dem Verein erklärt. — Dr. Ernst LU- 
cins, Professor der Kirchengeschichte, ist 
hier gestorben. 

Diedenhosen. Aus elende 
Weise zu Tode gekommen ist der 10- 
jährige Sohn des Maschinensilhrers 

I Wanninger von hier. Der Junge ver- 
l qnüqte sich mit Sehnens-publun 

· 
Plötzlich brach dkk unglückliche ein m 
konnte nicht mehr gerettet werden. 

H e ß d v r s. Der älteste Mann der 
ganzen Umgegend, Namens Vorge, ist 
gestorben. 

« 

Ueckkendurg. 
K r ö p e l i n. Kantor und Lehrer 

Krüger trat nach 47jähriger Dienstzeit 
in den Ruhestan«d. 

M i r o w. Johann Möller und 
Frau, gebotene Bollow, feierten die 
goldene Hochzeit 

Neu Brandenburg Jm 
hohen Alter von 88 Jahren ist der 
Medicinalrath Dr. Brückner gestorben. 
Er Ivar in seinen Mußestunden ein ei- 
sriger ·Alterthumssorscher. 

R o st o et. Beim Schlittschuhlau- 
sen ettrant der 12 Jahre alte Sohn 
des Schiffszimmermanns Brüdigam. 

Stavenhagen. Jm Wohnhauz 
des Tischlermeisters Huertgen entstand 
Feuer. welches das ganze Anwesen, des 

Huertgem sowie 5 benachbarte Gebäu- 
de in Uschr legte. 

Okdendukg. T 
Oldenburg. Mit der großen 

goldenen Medaille wurde die Kunst- 
malerin Fräulein Gretse Waldau in 
Anerkennung ihrer hervorragenden 
Leistungen vom Großherzog ausge- 
zeichnet- 

B r a te. an der Nacht wurde das 
an der Ecke der Langenstraße und der 
Grenzstraße in Fiinshausen belegene 
Haus, welches u· a. auch von dens 
Schnhmachermeister Müller bewohnt 
wurde, ein Raub der Flammen. 

D e l m e n h o r st. Der Gasttvirth 
J. F. Zicgler kaufte die an der Lan- 
gensttaße neben dem Amtsgericht bele- 
gene Besitzung der Wittwe Dauelåberg 
fiir den Preis von 45,000 Mart. 

J e v e r. Hier wurde mit militäri- 
sehen ishr-n nnd unter Mal-Stirne des 
Beteranenvereins sür JemrsttndJevers 
land der älteste Vetetan im Jederiande· 
Herr J. Reiners, zur letzten Ruhe be- 
stattet. 

stri- stät-te. 
B r e m e n. Der in weiten Kreisen 

bekannt gewesene Architekt Herr Si- 
mon Loschen ist im Alter von 85 Jah- 
ren gestorben. — Jn ihrer letzten Si- 
tzung hat die Bürgerschaft die Ansstel- 
luna eines weiblichen Fabritinspettori 
bewilligt. 

L ii b e et. Der Ausschuß der han- 
seatischen Landesversicherunasanstatl 
genehmigte den Anlauf eines größeren 
Landeoinplech auf Westeriansd zu- 
tirrichtuna eines Genesungsheiiiis. ---« 

Eine entsetzliche Verheerung richtete 
eine Explosion der Aeetylenqasanlage 
in dem Hause des Bäckcrmeisters Ko- 
rovp in Trittan an. Fast das ganze 

·.c;,a::5 wurde demolirt. «- ·, z, 

schwet5. 
« 

THE 
Bern. Zum Comniandanten des 

. 4. Vlrmeecotpg wurde Oberftdivisionäk 
TBiihlmann von Großhöchstettem bis- 

her Connnandant der 3. Division, er- 

Tnannt, und zum Coininandanten der 
t. Division Oberst Mill in Nicht· 

This-her Cornmandant der Jnfanierio 
» brigadc J. 

A a r a n. Bei anperstvit Wnrde 
der Bremser Wyser von Buch-S bei 

f Aarau von einem Güterziig, von dem 
Jer hinuntergefallen war, überfahre- 
nrd getödtet. ! 

B a se l. Im Alter von 57s Jahren 
,starb an einein Schlaganfalle Prof. 
i Dr. med. Rudolf Massini. 

Hospen t ha l. Jn den Falken- 
tsliihen des Guspithales ist der beste 
J Jäger des Urnerbodens zu Tode gei- 

stürzt, stirchenrath Sebastian Reglt 
Jaus HospenthaL 
l Oeltcrreichsgingarw 

E g e r. Gerhermeister JohannWotf 
! feierte das Fest der 50. Wiederkehr des 
s Vermähiunastaaea 
I F r i e d la n d. Eheleute Heinrich 
I beginnen die diamantene Hochzeit 

Franz Heinrich steht im 84., seine 
» Frau Marianne ged. Bös, im 81. Le- 
; bengiavrr. —— Nach turzer Krankheit 

starb der Baunieistrr i. R. Wilhelm 
F Stärz, im Alter von 52 Jahren- 
jStärz hat gegen 25 Jahre hier ge- 
l wirt t 
i J g l a u Ter Direktor des hiesigen 
i 
i 

S,tadttheater5 A. Rosee, feierte seit 
25 iährigeg Bühnenjubiläuin —- Post- 

l meiner Johann unger q: hier getrot- 
ben. 

i J m ft. Zum Bürgermeister der hie- 
ksigen Gemeinde ist der bisherige Bür- 
i germcister O. Pfeifer tvicdcrgewiihkt 

worden. 

KlagenfurL Landes .- Anz- 
schiißbeisitzer Gustav Hoch Ehren-ritt- 
alied der siiirntner Landtvirthschaftss 
gesellschaft, 66 Jahre alt, ist hier ge- 
storbm 

P r a a. Professor Dr· Bach-many 
hat das Rettorat der hiesigen deutschen 
Universität niedergelegt, weil es nicht 
an Stimmen fehlte, welche das Land- 
tagsniandat, das er fiir den Städtche- 
zirt Traittenau innehat, mit der Birn- 
ftimme, die dem Rektor der deutsche- 
Univerfitiit im Landtage zusteht, fis- 
unvereinbar hielten. 

Jusmwurw 
L u x e m b u r g. Nach läriaerers 

Krankenlager starb hier Kaufmann 
Jsseph Zahn. Er war langjähriger 
Präsident der ,,Uriion Dramatique&#39;. 
—- Das dem Jakob Karp zugehörige. 
in der Nordstraße No. 1 belegert 
Wohnhaus wurde zum Preise von 16.- 
200 Francs dem Rentner Nikolaus 
Messerich zugesprochen. 

Clausen. Der Stall des Atla- 
rers Math. Rodenborg wurde erbu- 
chen und ein Schaf entwendei. 


